
meister blütenkraut aus dem süden
fragte

alleinstehende frau

du bist schon so alt und siehst aus wie ein kind
wie geht das

alleinstehende frau erwiderte

ich bin mit dem dao vertraut

er fragte
kann man das lernen

wie soll das gehen
bei wem kann das gehen

wahrsagender stützbalken hatte das können eines weisen
doch ihm fehlte das dao eines weisen

ich habe das dao eines weisen
doch mir fehlt das können eines weisen

ich wünschte 
ihn lehren zu können
ein wirklicher weiser zu sein

es ist doch zumindest 
leichter

demjenigen das dao eines weisen zu vermitteln
der bereits das können eines weisen hat

also blieb ich beharrlich

und

nach drei tagen war er imstande 
über die regelungen des alltags hinauszugehen

so blieb ich weiter beharrlich

und

nach sieben tagen war er imstande
über die lebewesen hinauszugehen

wieder blieb ich beharrlich

und

nach neun tagen war er imstande
über das leben hinauszugehen



als er begann
über das leben hinauszugehen

war er imstande
die klarheit der morgensonne zu erreichen

als er begann
die klarheit der morgensonne zu erreichen

war er imstande das

einzigartige 
eines jeden

zu sehen

als er begann
das einzigartige eines jeden zu sehen

war er imstande
über vergangenheit und gegenwart hinauszugehen

als er begann
über vergangenheit und gegenwart hinauszugehen

war er imstande
in die sphäre einzutreten

wo es weder tod noch leben gibt

was das leben tötet
ist nicht der tod

was das leben spendet
ist nicht die geburt

meister blütenkraut aus dem süden fragte
woher hast du davon gehört

ich hörte es von den schriftkundigen
die schriftkundigen hörten es von den erzählern
die erzähler hörten es von den verständigen beobachtern
die verständigen beobachter hörten es von den einsichtig flüsternden
die einsichtig flüsternden hörten es von den tatkräftigen
die tatkräftigen hörten es von den sängern
die sänger hörten es vom dunklen geheimnis
dunkles geheimnis hörte es von weite und stille
weite und stille hörte es vom ungewissen beginn
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